
Fcranton Wolljenblatt.

Iv. Juli. D-S Abgeordnetenhaus
suhr mit der Erwägung des südcarolini-
chrn WahlstreitS Small wider Till-
man-sort. Nachdem Brigg«, Atherton
und Hoar von Michigan über den Gegen-
stand gesprochen, schloß von

Süd - Carolina die Debatte und wurde
Small mit 141 gegen 5 Stimmen für
uewählt eiklärt und beeidigt. Die Be-
rathung de« Wahlstr-it» Smith widrr

Shell-Y von Alabama u»:rde mit 14»
gegen 1 Stimme beschlossen, woraus
Vertagung eintrat. Im Lena» zeigte
Sewell an, daß er den G-letz-ntwurs in

Sachen Fitz-John Porter's am ersten
Montag im Dec.iubtt Be

lung ewiger unwichtiger Geschäste kam
da, Flolten-Etat-Gesitz -» die Reihe.
Mehrere Senatoren bezeichneten

als de» Grund, weshalb das

Flotten-Etat-Gesetz noch nicht einbe-

richtet sei. Dem HauSbeschlusse wurde

dann zugestimmt, worauf Vertagung ein-

trat.
20. Juli. Da« Hau« fuhr mit der

B-ralhung de« Alabama'er W-Hlstrett«,

Smith

sür GeschSstüordnung vom S.

März einbcrichl-t- Resolution auf, wel-

che die GeschistSordnung dahin abändrrt,
daß in der Morgensttzung diejenige» von
den Ausschüssen einbelichteien Gesetzent-
würfe berachen werden sollen, welche der
betr. Ausschuß bezeichnet. Diese Regel
soll auch sür dieVoiberalhunzen im Ple-
num gellen und soll die Aendeiung am

eisten Tage der nächsten Diät in «rast
treien. Blackburn eihob gegen die Er-
wägung der Resolution Einspruch, und
bei der Abstimmung hieiüber cnlhielten
sich die Demokralen de« Sliinmen«, so
daß da« Hau« nicht beschlußsähig war.
Es ersvlgte dann Vertagung. ?Im Se-

nat wurde die Debatte über die Steuer-
Vorlage fortgesetzt. Der Ausschuß sür
da« Jndianerwlsen b>richtete da« zum
Etatgesetz sür verschiedene Ausgaben im

Bundeshaushalt beantraqte Amendement

Fleisch sür diejenigen Jndianer-Agentu
r,n zu bewillige», welche desselben nach
der Ansicht de» Ministeiium« des In-
nern benölhigt sind. Hierauf Verta-

Juli. Im Abgeordnetenhaus
berichtete Page, daß das betreffende Eon-
fere z-Comite sich über die Ftuß- und

Hasen-B. ll nicht haben einigen können,
und eine neue Conserenz wulde angeoid-
n t.?Hi-cock überreichte den Conserenz-
beiicht über den allgemeinen NachlragS-

etat. Der Bericht wurde angenommen.
Bingham rief den Gesetzentwurf zur

Abänderung de« Post Geldanweisungs-
system« aus, welcher die Ausgabe von
?postill r>«les" in Beträgen bis zu 5
Dollars gegen eine Gebühr von S Cenl«
versügl, den Betrag, bi« zu welchem
, muncv-oreiers" ausgestellt werden
dürfen, auf IVU Dollar« erhxht und die

Gebühlen sür letztere wie herabge-

setzt : Kür Beträge bis zu »tv
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Die Vorlage wurde unveläadert ange-

nommen. Die nächste Bill, welche zur
KiaMzirung und Feststellung der

Gehälter der im Eisenbahnpostvienst An-
geslllltln. Alle solche B-amlen weiden
als ~k»i!«sx Llerlls" bezeich-
net, welche in S Classen mir den nachste-
henden Gehättern zerfallen:
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Die Vorlag- ist vom Senat bereits
an g'nommen, doch muß sie wegen einer
Verbesserung der Fassung demselben
zuiückgeschickl werden Verlagm g.?lm
Senat überreichte McMillan den Bericht
des ConserenzcomiteS inBetress de«Fluß-
und Hafen-Etats

und Chesapeake-Kanäle und Mis-
sissippi b-tr-ss-nden. Ter Conser-nz-

low und Orazio^Lugo au» New Park,
und Albert G. Buzby und Wm. M.
Allister aus Pennsylvanien und deren

retten, stellte Antrag, die

tagte sich ohne darüber Beschluß gefaßt

richt der Minderheit de« JustizauSschusse»
Noid-Pac>fic-Eisenbahngesellschasl, und
Knott beantragte, daß der dem Bericht

rial, welche« zusammen mit einheimischer
beim Bau von Dampf- und Segelschis
sen fü> auiwärtige Rechnung verwende
wird, sortgcsetzt, zu welchem der Antra

Tucker'S vorlag, Schi st-, die sür ame

rikanische Rechnung gebaut wer»«», i>

die Bestimmungen der Maßnahme einzu
schließen. Blieb sin heut- unerledigt. -

Knott brachte dann die Noid-Pactfic
Bahn Angelegenheit direkt vor daS HauS
indem -reinen Geietzenlmms-inr-icht«
wodurch die der Gesellschast vom Bund

nicht übereigneten Viludereien sur a>
den Bund zurückgesrUen erklärt wer

keschluß, ivoduich de» Plistvent a>
gewlesen wird, dasür Sorge zu tra
gen, daß der Gesrlllchasl krine Land-

rei-n mehr zugeeignet weiden,

entwurs Beschluß wird. -

ein Absatz zu! Bu»d><j>ielsalsunz de«ln

dent belügt kei'Ges->.>-ntwarle
oder Beschlüssen, welche zwei oder meh
Oeldbewillizuna-n enchalten, gegen «in
oder mehrere de> sel benEmwunS zu erhetei
die anderen aber zu genehmige-i. Voi

ein Ar.tiag aus >i
ner gemischten Congreßcommissivn zu
Untersuchung der und der Bedürs
nisie der amerikanischen Sch>stsahit un!

Berichterstattung darüber in der nächste,
Congi-BdiZt. Von Atkins ein G-s-tzent
ours zur

zesetz bera!de»,"bi« Vertagung einUat^
Aesetzentwurs betr. die Rückzahlung d

KollÄ oon imporlirten Matrnal, welche
» Beibindung mit einheimischen Mate-
ial b-im Bau von Schisten sür auiwän

jinanzauslchuß zurückoerwi-sen, ebensl
inAntrag, daß der Klottcnministcr

gewiesen werde, eine Untersuchung übe>
>en Untergang der ?Jeannettc" anzuord
>en, dem Alottenausschuß zur Bencht-

Sena^
Gröber al« die «uade»,chul». >

caljahr betrugen. Voriges Jahr w ' -

den sür Pensionen 8» Millionen Dol

s,r Ansprüche veiknüpsl. Dieser letztere
Posten ist sür d°« Jahr ISB2-KS auf
>»1,962,300 festgesetzt worden.

kennen, daß die Penstonen

eine PenstonS-Bill, welche über Ivo
Millionen Dollar« vcrsügt, so mir nicht«

Uedelständen? Nicht« al« die Mangel-

al« Wohlfahrt des Lande«. Von

gen verössenllicht wissen. Der Vorschlag

init blick-n sollte? Der sür sein

PersSnllche Kreifteit.

Derselbe lautet in der

solgender^ia^en: E^

Volkes übeitrugen, für nothwindig,
Staaten- und Bunde« - Beisassungen
einzusetzen, und die gesetzgebende Gewalt
unier denjenigen Beschränkungen zu stel-
len, welche nach den Ercesie» und Be-
drückungen aller

ausgestattet, warnten sie uns in prophe-
tischer Voraussicht, daß trotz alledem

Preis der Freiheit sei.
Nicht nur fortwährende Wachsamkeit,

sondern krSsliger Widerstand ist nithi?,

<^esePcha'ftS? BieNisch

zu^versa^

so sollte das Schicks-,1 jedeS Eingrisjes^in

heit? Lasset die letztere diese Achtung

selbst die Monarchien der alten Welt

Die «rnte v«» lU«S.

Wie lange ist es her, daß die llnglück«-

Wochen, als der gute Ausfall der Wei.

?Und jetzt?

zenfelbern, die weniger als 20 BushelS

so Vushels der Acker sint> nicht selten

Messung fast fabelhaft klingend« Eiträg

Felde

berichtet,
da» tl Bushel» aus

dei^
den Durchschnit der Weizenernte i» Mis

hin nach Ost mid aus s^Bushel

Wie der Weizen, so ist auch der Ha
ser, Gerste und Roggen dies«» Jahr
Da« Erfreulichste aber ist, daß für Mis
souri und Süd-Illinois eine Welschkorn
ernte in steht, der Weizen

voll zu thun gab, wese verhindert hätte
dem Welschkorn in einer kritischen Pl
riode seines Wachsthum die nöthige Aus
merksainkeit ang-deihen zu lassen.

Auch die Heuernte ist autzerordentlil
reich auSgesallen, und die Kartoffeln, im

denen diese« Jahr eine ungewShnlir
große Ackerbreite bestellt ist, haben ni

Tabak steht vorzüglich. Die Obstbium

Ueber den Wein hört man keine Klagen

man das Jahr IBS2 als da« gesegnet st
bezeichnet, welches Missouri und das ihn
in Betreff des Klimas und Boden» s
nahe verschwisterte Süd-Illinois noch j

Was den Weizen-Ertrag betrifft, s
wird Missou.i dieses Jahr mit den Staa
ten Illinois, Minnesota und Ealisorniei
um den ersten Ranq in Bezug aus di
Masse der Erzeugung wetteisern. Wa<
»ie betriff», so wird ei

>er wämer wird und lange genug warn
ileibt, um da» Wellchkorn in Noro
ZllinoiS, da» sehr ist, zr
-eisen, ehe die Herbstsrösie kommen, mag
Zlli >oi« feinen Vo.rang behaupten.

Im Ganzen ist Aussicht vorhanden,
>aß Mifsouiidieses Jahr, was den Ge-
ammtertrag semeS Ackerbaues betrifft,
m die Spitze sämmtlicher Staaten rückt,
>enn nicht ein einzige» seiner Erzeugnisse
>on irgend welcher Bedeutuig ist diese»
<ahr sehlgeschlagen. Anz. d. W.

zr »ündische Nachrichte«.
Während de« schweren Gewitter«,

da« litzlhin Douglas Counly, Dak,,

Geo. Harsch, erschlug SS Schafe, 2 Kühe
und I Rind und setzte den Stall in

Blatt erzählt einem ka-

halbeS Dutzend Füsser Whisky und Weil

ei.ijige Wirthschaft, G-tiänke, die

eintraten, wiederholende sich jetzigst
jährlich. stärker die östlichen Coiintie«

Regen löst die ganze Fläche auf, und die
Wassermassen schwellt» die Flüsse zu sol-
cher Höhe an, daß sie ihre Ufer über-

? In Louis sind jetzt ungefähr

bier.

Das ilraelitische Hülftcckwite in

find unter der Obhut der Her-
ren Leo u«d

der Bischof persönlich dem hl. Stahle
Bericht erstattet über die religiöse Lage
in seiner Diözese über die Zahl der
Kirchen, Priester, Schulen, Akademien,
Asyle, Hospitäler, Ordenshäuser, die
B-aNkerung, die religiöse Lage im All-
gemeinen und Besonderen, die Art de«

daß d» hl. Stuhlen rich!

Bischofs Dieser Besuch muß alle

Philadelphia verließ. Der Besitzer de«

Hotel« setzte sich mit der Familie de« Er-
krankten m Verbindung, und diese ließ

rung an da«, wa« seit IS7S mit ihm vor«

Da« göttliche Gebots ?Seid

Begleitung ihrer Männer neulich an
Bord de« Dampsers.AsiyrianMonarch"
in New Uork landeten. Diese drei

rathet und heißen Ruth JakobSky, Lena
JtStok und Mirjam LevinSky. Ihre

ZlSto/ am Morgen ihren GaMn mit

27jährigen Schwester Ruth JakobSk^

Capilän de« Dampfer« beschenkt.

Au« Chicago wird berichtet: Die

tag Nacht auf »ine Wohnung in No. 14«
N. Market Str., gelenkt, au« welcher

hi ,te. Der herbeigeeilte Polizist fand

Tische. Auf de« Polizisten Frage» ant-

Wimderbar genug, der Polizist glaubte
dieser Darstellung de« Vorfalls be-

richtete so an seine Station. Aber Ca-

ihn mit den bittersten Vorwürfen über-
schüttet habe. Hierbei habe die Frau

vermischt« Rachrichtea.
Die Erbschaft Piu« IX. In

Prozesse handelt, beträgt Millionen

In der Fabrik des Herrn Morel! Murillo
platzte am 2S. Juni der Kessel der

Die Wiener ?Presse" oer-
össentlicht Detail? über den Tod Skobe-
lew'S. Dei selbe starb nicht im Hotel
Dusaur, sondern im Hotel d'Angleterre,

feierte Skobelew Orgien in Gesellschaftdreier Mädchen. Gegen halb zwei Uhr

übergeführt,

zu Tag-,

den sei.

In Graz, der Hauptstadt

Provinzen war an dem Feste beiheiligt,
und dennoch sollte eS nicht ohne Miß-
stand oerlausen, der indeß, bezeichnend

auch die Naidbarstaalen, wie die
Italien», Ungarns, Bayern«, Pieußen«
und des deuischen Reiche« reihten. Da

der Turnwnst so hüll-

ten I

siebzehnjähriger Bursche, ebensallS ge-

t>i« zum desien Psorte» sich

Bozic au« lazak. diesem

muß: eS soll sür das

jugendUche^llter
Anknüpfend an die Massa-

deS .Verl. Tagblatte«^: Es ist stellen-

Art haben sich daselbst Rendezvous ge-

find die Raufbolde und Messerstecher, die
da ihrWesen treiben, nicht Eghpter, son-

AI e r a n d r ien, Juli.

DaS Wasser in dem Mahmudieh-

und soll die Vermittelung de« britishen
zöstsche Gesandte soll erklärt haben, daß

Neuere Nachrichten
«»«>»»».

Wic n, 24. In Radzi-

brannt. Menschen sind obdach-
lo«.

Rom, 24. Juli. Der hiesige ameri-
kanische Gesandte George Perkin« Marsh

Berlin,

St. Thomas, 2!. Juli. Einer
der Mörder des Lord Caoendish ist

der britische Minister-Resident Manisield
seinen Wohnsitz hat. Wahrscheinlich ist 2S.

2S. Juli. Nach

Pascha's Reiterei wohl bewaffnet. Die
VZerkstätten Kairo sind

sallen.
AI ndri e n, 27. Juli. S-it

herrscht große Thitigk-i».
Die bedrohliche innerhalb

führt.
vom 20. Juli datirtes amtliches

Regierung. Die Damen haben ew Co-

gebilvet. Die Bnten sind in zwei Ge-
fechten mit Zurücklassung von 40 Todten

27. Juli. Au« hier ein-

Mensch Namens Westgale« oder Q'Brien
ein Schotte ist. An dem Abend de«

Wall bei ihm. Die Behörden sind da-

Fre« no, Cal., 24. Juli. Gestern
Abend sind hier sünszig Gebäude, meist
Geschäftshäuser, darunter da» Ogle
Hause, das French Hotel, da» Star

Lapeer, Mich., 24. Juli. Ver-

mit 755 Kuli« au« Hong

Cincinnati, 0., 2». Juli. Heute

Washington, 2». Juli. Der
Präsident hat die vom Garfleld Club in
New ?>ork eingesandte, von 4N,ovu Per-

S

Tera« Hit e« reichlich geregnet. Der
Mais wird 50 Bushel« vom Acre er-
geben; die Baumwolle wächst schnell und

neShüste weder noch

Ganenfiüchle, und Wein sind

Mc Gregor, lowa, 27. Juli.
Vier Meilen unterhalb McGregor stie-

bahn bei d-r Magill-Brücke zwei Güter-zuge Der Myroi^
letzt.

Der geplag»« «hekrüppel!

Bekömmt das Weibchen neue Kleider,

W>ll er sich die Kehle feuchlen,
Giebt es staikes Wetterleuchten.'

Zieht er willignicht den Beutel,
Fährt ihm Hagel auf den Scheitel.
Will er zu der Wirthschaft gar,
Gelder nicht in Menge geben,
War der Himmel noch so klar,
Wird alsbald die Erde beben.
Kommt der Mann im Rausch »ach Hau«,
Blicht ein Donnerwetter aus.

Will er sauer, so will sie süß.
Will er Mehl, so will st- Glir«,
Schreit er H», so schreit st- Ha!
Ist er dort, so ist ste da.

Will er esse»' so will sie faste».
Will er gehen, so will sie rait«n,
Will er recht», Mwill sie link«,
Sagt er sagt sie Fink.
Will er Suppe, so will sie Brocken,
Will er Stlümpfc, so will sie Socke»,
Sagt er ja, so sagt sie nein,
Trinkt er Bier, so trinkt sie Wein.
Will er die«, so will sie das,
Sing» er Alt. so sing, sie Ba«,
Steht er auf, legt sie ftch nieder,
Schlägt er gar-so schlägt sie wieder.
Will er groß, so willsie klein,

Will er oben, so will sie unten.
Sucht er Feuer, so sprüht sie Funke».
Will er Pudding, so will ste Schinken,
Will er sich waschen, so will ste sich

Willer mager, so will sie'S fett,
Geht er in'« Theater, geht sie zu Bett,
Willer küssen, so will ste kratzen,
Liebt er Kinder, so liebt sie Katzen.
E« ist ein Leben in solchem Hau«,
Wie die Katze mit der Maus,
Lrum hört all' ihr Ehekrüppel
Aus meinen hiergegeb'n-n Rath:
Es ist in der Eh- das beste Mittel
Daß dcr Man» die Hosen hat.

Mißverftändnift.

sc» sich in einem Coupe erster Classe ein

keines deutschen WortiS mächtiig ist.
D.r Herr zündet sich ruhig seine Cigarre

sich in eine Ecke und beginnt zu
vor sich her bläst. Die Dame jedoch

noch Udig und somit den

keine« daselbst angebrachtes Plakat.
Eifrigst betrachtet sie dasselbe und rasch
ist ihre Vermuthung zur Gewißheit ge>

zarte» Neioe» der Pariserin auf«
Aeußeiste niilirt sind, hustet sie heftig,
«U'Suich ,s Ihr enol.ch grli.igl, die Aus-

v«r»ttuug »>»«r

Handvoll grünen Thee dazu, etwa drei
Tassen sür eine Person, und läßt sie leicht
auswallen; ist es Sommer, so stellt man

Dame mit Blumen, setzt sie a» da» pla-
nier, und rüilelt, bis sie singt. Hört
man den H-.rn dazu seufzen, so ist e«

über in gelinder Wallung.
Man wiederholt die« 2?S Mal, und

die Hauptsache daß da« Feuer stet«

Delltatesse sür zwei Personen; Essig darf

Heirath.
Han« wollte keine Zeit verlieren.

Halt^Ha^t! lies Han«' will re^igniren.


